
Schulordnung der Bilsbek-Schule 
 

 
 

 

Die folgenden Regeln haben Gültigkeit für uns alle: für alle Kinder und für alle 

Erwachsenen, die an unserer Schule arbeiten oder sie besuchen. 

Diese Schulordnung gilt, damit 

 

 sich alle wohlfühlen, 

 niemand belästigt, beleidigt oder gefährdet wird, 

 Unfälle vermieden werden, 

 gute Bedingungen beim Lernen eingehalten werden. 

 

 

1. Allgemeingültige Regeln 

a) Wir verhalten uns freundlich und rücksichtsvoll. 

b) Wir behandeln alle Dinge in der Schule sorgfältig. 

c) Wir verhalten uns umweltbewusst.  

2. Verhalten in der Pause für die Kinder 

3. Gefährlich - und deshalb verboten für die Kinder 
4. Einige wichtige organisatorische Dinge zum Schluss 

 

 

 

1. Allgemeingültige Regeln 

 
 

a) Wir verhalten uns freundlich und rücksichtsvoll. 

 

 Wir grüßen einander. 

 Wir helfen uns gegenseitig. 

 Wir sind höflich zueinander. 

 Wir lassen andere ausreden. 

 Wir tun niemandem weh. 

 Wir ärgern und stören niemanden beim Spiel. 

 Wir beschimpfen niemanden und lachen niemanden aus. 

 Wir machen niemand anderem Angst. 

 Wir  halten uns an die STOPP-Regel 

 Wir sind leise, wenn wir während der Unterrichtszeit durch das 

Schulgebäude gehen. 

 Wir haben Klassenregeln und halten uns an sie. 

 

 

 



 

 Die Streitschlichterinnen und Streitschlichter und 

Erwachsenen helfen in Problemfällen. 
 

 

b) Wir behandeln alle Dinge in der Schule sorgfältig, 

   denn sie gehören uns allen. 

 

 Wir halten alle Räume sauber. 

 Wir halten Tische, Stühle und Wände sauber. 

 Wir halten die Toiletten sauber. 

 Wir gehen mit allem Material vorsichtig um und räumen es wieder an seinen 

Platz. 

 Wir fragen, wenn wir etwas ausleihen wollen. 

 Dinge, die wir uns geliehen haben, geben wir in ordentlichem Zustand zurück. 

 

 

Wenn wir etwas kaputt machen oder verlieren, müssen 

wir es ersetzen. 
 

 

 

c) Wir verhalten uns umweltbewusst. 

 

 Wir gehen mit Wasser sparsam um. 

 Wir werfen den Müll in den richtigen Mülleimer. 

 Wir schützen die Pflanzen auf dem Schulgelände. 

 Wir benutzen Papierhandtücher sparsam. 

 

 

 

2. Verhalten in der Pause für die Kinder 
 

 Wir gehen nach der Stunde ohne zu trödeln auf den Schulhof.  

 Wir halten keine Türen zu. 

 Wir setzen uns nicht auf die Fensterbänke. 

 Wir spielen nur auf unserem Bolzplatz Fußball. 

 Wir halten uns an den Fußballplan. 

 Wir halten verabredete Spielregeln ein. 

 Wir gehen sorgsam mit den Spielsachen um und räumen sie nach der Pause 

wieder ordentlich weg. 

 Wir schlagen oder schleudern nicht mit den Spielgeräten und verwenden sie 

nicht als Waffe. 

 Wir fahren mit den Fahrzeugen nur auf den Steinen. 



 Wir fahren mit den Fahrzeugen rücksichtsvoll und tauschen den Roller am 

Roller-Bahnhof. 

 Wir spielen nicht in den Toilettenräumen. 

 Wir werfen Müll in den Mülleimer. 

 Wir werfen nicht mit Sand, Steinen, Stöcken und Schneebällen.   

 Wir spielen nicht mit Bällen gegen die Wände. 

 Wir gehen nach der Pause sofort, ohne zu drängeln und zu rennen in die 

Klasse. 

 Wir bleiben in der Regenpause im Schulgebäude. 

 



Und sollte doch einmal etwas schief gehen und wir 

etwas falsch gemacht  haben: 

 

„Entschuldige bitte!“ 
 

zu sagen tut nicht weh und kann einen großen Streit 

vermeiden. 
 

 

 

 

Gefährlich - und deshalb verboten für die Kinder 
 

 Wir bringen keine Dinge wie Messer und andere Waffen, Feuerzeuge und 

Streichhölzer, Knallkörper oder ähnliches mit in die Schule. 

 Wir verlassen während der Schulzeit nicht das Schulgelände ohne Aufsicht 

oder einen Auftrag durch Lehrkräfte oder Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

der Nachmittagsbetreuung. 

 Es gilt ein Alkohol- und Rauchverbot auf dem gesamten Schulgelände für alle 

Menschen. 

 

 

 

Einige wichtige organisatorische Dinge zum Schluss 
 

Für die Kinder gilt: 

 Sollten wir gegen die Schulordnung verstoßen, müssen wir mit einer Extra-

Aufgabe rechnen. 

 Wir betreten und verlassen die Schule immer über den Schulhof. 

Ausnahme: Das Verlassen der Nachmittagsbetreuung bei Abholung ist über 

den Haupteingang erlaubt. 



 Fluchttüren dürfen nur im Notfall geöffnet werden. 

 Wanderungen und andere Schulveranstaltungen wie das Schulfest sind 

verpflichtend. 

 Sollten wir einmal nicht zum Unterricht oder zu Schulveranstaltungen 

kommen können, müssen wir uns vorher die Erlaubnis der Schule einholen und 

eine Entschuldigung einreichen.  

 Wenn wir krank sind, müssen die Eltern die Schule bis 7.30 Uhr darüber 

informieren. 

 

 Unsere Unterrichts- und Pausenzeiten 
 

Verlässlichkeit:  

7.30 – 11.30 Uhr (Klassen 1 und 2)  Morgenaufsicht 7.30 – 7.50 Uhr 

 7.30 – 12.30 Uhr (Klassen 3 und 4) 
1. Stunde  7.50 – 8.35 Uhr 

       Frühstückspause 8.35 – 8.45 Uhr 

       2. Stunde  8.45 – 9.30 Uhr 

  

       große Pause  9.30 – 9.55 Uhr 

  

       3. Stunde  9.55 – 10.40 Uhr 

  

       Wechsel-Pause 10.40 – 10.45 Uhr 

  

       4. Stunde  10.45 – 11.30 Uhr 

  

       Pause   11.30 – 11.45 Uhr   

  

       5. Stunde  11.45 – 12.30 Uhr 

        

      6. Stunde  12.30 – 13.15 Uhr 

  
 

Diese Schulordnung tritt nach Beschluss der Schulkonferenz am 30.10.2013 vorläufig sowie nach Beschluss des 

Schülerrats am 08.01.2014 verbindlich in Kraft und gilt bis zum Beschluss einer neuen Schulordnung. 

Stand 2021 


